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Obj.-Dok.-Nr.

Leipzig, Stadt

Stahmelner Straße 39

Wahren * 262

Wohnhaus in offener Bebauung; Grundstück zur Handelsmühle Bassenge & Mirus zugehörig, Putzfassade, 
siehe auch Mühle Wahren (Obj. 09297616, Stahmelner Straße 35), ortsgeschichtlich und baugeschichtlich 
bedeutend

Kurzcharakteristik

Ein auf dem Wahrener Mühlgut befindliches, wohl aus der Mitte des 19. Jahrhundert stammendes 
eingeschossiges Wohnhaus wurde 1891 durch den Maurermeister Wilhelm Germanus übersetzt. Für die 
Bauherrenseite zeichneten Bassenge und Mirus. In den Jahren 1924/1925 wurde die Stadtgemeinde 
Leipzig zur Hälfte Eigentümer des Grundstücks. Das verputzte, nunmehr zweigeschossige Gebäude mit 
erhaltener Holztreppe und Innentüren aus dem Umbaujahr ist mit einem ziegelgedeckten Satteldach 
abgeschlossen. Aus dieser Zeit stammende Fenster und Winterfenster, die 1997 noch erhalten waren, sind 
2012 nicht mehr vorhanden; die hölzerne Haustür um 1930. Ortsgeschichtlich und baugeschichtlich von 
Wert im Zusammenhang mit dem Wahrener Mühlgut.
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Dyck, Konstanze

Wohnhaus in offener Bebauung; zur Alten Mühle Wahren
gehörend
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